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Erste Zirndorfer Badminton-Mannschaft startet in die Bayernliga Nord! 

Nach dem Meistertitel in der Bezirksoberliga und dem Aufstieg in die Bayernliga in der
abgelaufenen Badmintonsaison startet die Mannschaft nun erstmals wieder nach fün-
fjähriger Abstinenz in der vierthöchsten deutschen Spielklasse, der Bayernliga Nord.

Zum Saisonstart geht es zum „Derby“ am kommenden Samstag (27.09.2014) zum ESV
Flügelrad Nürnberg 2. Ab 14:00 Uhr fliegen die Federbälle in der Halle am Finkenbrunn
145. Antreten werden die Bibertstädter in Bestbesetzung. Mit zwei neuen Damen, Meike
Hartenstein und Manuela Ströbel, die beide vor der Saison zum TSV gewechselt sind.
Dazu noch Pia Rehlinger bei den Damen sowie in altbewährter Besetzung mit Martin
Rövenstrunck, Bernhard Hutter, Max Dorner und Thomas Doll bei den Herren. Als zusätz-
liche Motivation wurden die Bayernliga-Cracks von der Ballsportwelt Zirndorf und Dr.
Thomas Wedel mit neuen Trainingsanzügen ausgestattet.

Erklärtes Saisonziel wird der Klassenerhalt sein. Ob hier schon eine Überraschung bei
den Nürnbergern möglich ist, wird sich zeigen.

Badminton
Stefan Maschauer

Jakob-Wassermann-Str. 16 · 90513 Zirndorf
Tel. 0911 / 60 99 712

e-mail: badminton@tsv-zirndorf.de
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Bereits am 10.10.2014 steht die Heimspielpremiere um 19:00 Uhr in der Jahnturnhalle
gegen den TSV Ansbach auf dem Programm. Nur zwei Tage später heißt es dann ´ran
beim TSV Lauf um 10:00 Uhr.

Am 25.10.2014 empfangen die Bibertstädter in eigener Halle um 15:30 Uhr den TV
Marktheidenfeld 2 und reisen am 26.10. zum TSV Veitshöchheim (Beginn: 11:00 Uhr)

Hintere Reihe (v. l. n. r.): 
Sponsor Dr. Thomas Wedel, Thomas Doll, Max Dorner, Bernhard Hutter

Vordere Reihe (v. l. n. r.): 
Meike Hartenstein, Pia Rehlinger, Manuela Ströbel, Martin Rövenstrunck

Nürnberger Straße 3
Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 19

FASSUNGEN
GLÄSER
SONNEN-
BRILLEN

WIDMANN
Elektro-Unternehmen

Widmann GmbH
Hallstraße 4               Tel. 0911 / 60 63 06       info@widmann.de
90513 Zirndorf          Fax 0911 / 60 22 35       www.widmann.de
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Ordentlicher Auftakt unserer Mannschaften

Unserer 1. Mannschaft steht bereits mitten in der Saison. Ein kurzer Überblick über die
bisherigen 6 Spieltage:

Spieltag 1 FV Kleeblatt 0:3 TSV 1861

Spieltag 2 TSV 1861 4:3 SC Obermichelbach

Spieltag 3 Quelle Fürth 3:2 TSV 1861

Spieltag 4 TSV 1861 6:0 TSV Cadolzburg

Spieltag 5 SG Puschendorf/Tuchenbach wird Nachgeholt

Spieltag 6 TSV 1861 1:2 Burgfarrnbach II

Somit steht das Team um Trainer Gerd
Boetticher nach 5 Spielen mit 9 Punk-
ten auf dem 6. Tabellenplatz.

Nach der schlechten Rückrunde der
letzten Saison lässt sich doch von
einem ordentlichen Saisonstart spre-
chen, welcher aber durch die die näch-
sten Spiele im Herbst bestätigt werden
muss.

Mitte September, pünktlich zum Schulstart, startete nun auch die neue Spielzeit unserer
Jugendmannschaften. Dieser Start konnte auch von fast allen Mannschaften positiv

Fußball
Harald Schneider

An der Weinleithe 5 · 90513 Zirndorf
Tel. 0151 / 64 30 34 38

e-mail: HaraldSchneider@gmail.com

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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genutzt werden und so wurde die neue Saison mit vielen Siegen für den TSV 1861 ein-
geläutet:

B-Junioren TSV 1861 4:2 SG Südwest/Wacker

B-Juniorinnen FC Pegnitz 0:1 TSV 1861

C-Junioren TSV 1861 6:2 TSV Ammerndorf

C-Juniorinnen Wernsbach 0:5 TSV 1861

E-Junioren1 TSV 1861 9:4 TSV Altenberg

E-Junioren2 TSV 1861 4:2 TSV Altenberg2

E-Junioren3 Mögeldorf3 4:5 TSV 1861

Lediglich unsere 4 D-Jugend Mannschaften warten noch auf den ersten Saisonsieg.

Endlich wieder B-Jugend

Nach zweijähriger Pause stellt der TSV 1861 Zirndorf wieder eine B-Jugend im Fussball.
Trotz des bitteren Verlustes von vier Spielern, die seit der F-Jugend bei uns gespielt
haben, ist um Käpitän Oli Partzsch eine sehr vielversprechende Mannschaft enstanden.
Die Vorbereitungsspiele haben gezeigt, dass die Jungs in ihrer Altersklasse kaum einen
Gegener fürchten müssen. Besonders der tolle Zusammenhalt der jungen Truppe gibt
uns Hoffnung auf sportlichen Erfolg für die nächsten beiden Jahre. Dieser Erfolg wird
von Steven Cyrson mit verantwortet. Der erfahrene Trainer kommt aus Berlin und verstärkt
unser Team seit Juni diesen Jahres. Schon in den ersten Wochen hat er gezeigt, dass
er die Mannschaft nach vorne bringen wird. Im ersten Pflichtspiel wurde dem haushohen
Favoriten SV Seligenporten ein Unentschieden in der regulären Spielzeit abgerungen.
Nur sehr unglücklich verlor mann das Pokalspiel im anschliessende Elfmeterschiessen.
Das erste Punktespiel gegen die SG Südwest/Wacker wurde souverän mit 4:2 gewonnen.
Wir freuen uns über den tollen Start und sind gespannt auf die nächsten Wochen.
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Neuer Coach für die U-13

An dieser Stelle auch ein Herzliches Willkommen an Tobias Mostbeck, der im Juni die
U13 Mannschaft übernommen hat. Er ist als Trainer und Mensch eingeschlagen wie
eine Bombe. Wir sind froh den ehemaligen Landesligaspieler für die talentierteste 
D-Jugend der letzten Jahre gewonnen zu haben.      

Die Abteilungsleitung

Juniorinnen

hier die ersten Ergebnisse:

U 17 (B-Juniorinnen Bezirksoberliga)

FC Pegnitz – TSV 1861 Zirndorf 0:1

U 15 (C-Juniorinnen KF Kreisgruppe)

TSV 1861 Zirndorf – SV Poppenreuth 3:2

U 13 (D-Juniorinnen Bezirksliga 9:9)

SV Leerstetten – TSV 1861 Zirndorf 1 8:0

U 13 (D-Juniorinnen KF Kreisgruppe)

TSV 1861 Zirndorf 2 – SG STV Deutenbach 3:3
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Sommerfest der Herz-Sport-Gruppe am 31.7.2014

Wer guten Herz-Sport betreibt, der
muss und darf auch gut feiern dürfen
und können. Das sagte Helmut
Pflaum, Leiter der H-S-Gruppe sich
und uns, seinen von ihm so genannten
Herz-Sport-Geschwistern. Nach eini-
gen Abstimmungen und Vorbereitun-
gen geschah dies dann auch, am letz-
ten Übungstag der laufenden Saison,
am Donnerstag, den 31.7.2014.     

Nach einer eher schonenden Übungsstunde brachen fast alle anwesenden Mitglieder 
- ca. 40 Personen - auf nach Wintersdorf ins Restaurant/Hotel Regina. Dort erwartete

uns schon der Inhaber und Chef
Nello Regine, der seine Küche und
seinen Garten für uns aufs Beste
vorbereitet und auch beim Bestel-
len prachtvollen Biergartenwetters
nicht gespart hatte. 

Natürlich mussten auch ein paar
„passende Worte“ sein: 

Fritz Heinlein-Müller nahm die Tat-
sache, dass die H-S-Gruppe beim
TSV 1861 Zirndorf a.V.  nunmehr
seit mehr als 1 Jahr erfolgreich exi-
stiert und agiert, zum Anlass, sich

im Namen aller H-S-Gruppen-Mitglieder zu bedanken und hohes Lob auszusprechen:

- beim Gründer und Leiter der Abteilung, Helmut Pflaum, und seinem Assistenten 

- Gisbert Mosandl für alle „mit Herz und Seele“ geleistete Vorbereitungs- und Durch-
führungsarbeit samt Betreuung der Mitglieder und Organisation der gesamten Abläufe, 
so dass sich die Gruppe zu einer in sich harmonischen Einheit entwickeln und formen 
konnte, 

- bei unseren beiden Trainerinnen, Heide Wanka und Ingrid Lassak, für das hervor-
ragende, abwechslungsreiche, intensive und interessante Training, 

- bei unserem – leider dienstlich verhinderten – Betreuungs-Arzt Jürgen Petter,
der zugesagt hat, sich um jeden Einzelnen kümmern zu wollen und 

Herz-Sport-Gruppe

Helmut Pflaum
Weimarer Str. 16 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 60 33 99
e-mail: h-pflaum@t-online.de
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- bei den anwesenden Herren des Vorstandes, Günter Neff und Herbert Engelhardt, 
die in der Vorbereitung und im laufenden Betrieb voll hinter der H-S-Gruppe stan-
den und nach eigenem Bekunden auch weiterhin stehen wollen, praktisch, ideell und
auch finanziell.

Zur weiteren Einstimmung auf das
Sommerfest wurde der Versuch unter-
nommen, das Frankenlied zu intonie-
ren, die 1. Strophe eher noch ein
wenig zurückhaltend, aber mit deutli-
chen Ansätzen zur Ausbaufähigkeit.
Da werden wir noch dran arbeiten…

Inzwischen hatte die Küche signali-
siert, dass angerichtet sei und man
zügig mit der Ausgabe der bestellten

Gerichte beginnen könne und wolle,
da schob Hermann Hohm noch schnell
einen kleinen „Appetizer“  ein, in Form
des vielen Anwesenden noch aus ihrer
Jugend bekannten Gedichtes vom
„Onkel aus Amerika“ (der in der ver-
siegelten Weißblech-Dose). Dem Ver-
nehmen nach soll es niemand wirklich
den Appetit verdorben haben.

Mit Essen, Trinken, viel Erzählen und
guter Stimmung ging es bis in den

Nachmittag hinein und alle waren sich einig, dass es ein schönes Fest gewesen sei und
man wolle das in Zukunft bei passenden Gelegenheiten gerne wieder machen. 

Inzwischen laufen schon die Vorbereitungen für die Weihnachtsfeier 2014 - freiwillige
Helfer sind willkommen.

HH 

Bäckerei - Konditorei

Zirndorf                         Fürth
NÜRNBERGER STR. 38     TEL. 60 69 28     NÜRNBERGER STR. 80

HAUPTSTR. 5                     TEL. 60 63 65     TEL. 70 58 91

BRESLAUER STR. 34

Immer in Bewegung beim TSV 1861 Zirndorf
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Jürgen Scheler feiert im Oktober seinen 70. Geburtstag.

Wir wünschen dem Jürgen, ein Urgestein der Leichtathleten, noch viele 
vergnügliche Wanderungen und Radtouren in seiner fränkischen Heimat 

sowie Abstecher in den Rest der Welt. Natürlich soll er auch weiterhin 
wöchentlich seine Runden auf dem Sportplatz oder in der Halle im Kreise 

seiner Sportfreunde laufen. So bleibt man fit.

Leichtathletik

Walter Huber
Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 45 72
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

Ergebnisse

Bei den Nordbayerischen Seniorenmeisterschaften am 13. September in Wiesau hat
Wolfgang Schoeppe dreimal Platz zwei belegt und ist damit dreimal Vizemeister gewor-
den. Herzlichen Glückwunsch.

Seine Leistungen: Diskus 24,39 m, Hammer 23,70 m, Speer 21,63 m.

Am 21. September hat Werner Kohnen (M 75), trotz Trainingspause, am Manfred
Stepan Gedächtnissportfest in Röthenbach teilgenommen.

Es hat recht gut geklappt. Beim Kugelstoßen belegte er mit 9,68 m den ersten Platz. Mit
dem Hochsprung war er nicht ganz zufrieden, aber mit 1,07 m ist er immer noch Dritter
geworden. Glückwunsch.

Hier könnte Ihre Anzeige parken!
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein.

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten 
wir mit einer Auflage von 1000 Stück.

Nähere Informationen von der TSV 1861-Redaktion:
Günter Neff, Schulstr. 14, 90513 Zirndorf
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Zirndorfer Trikids beim Juniorchallenge erfolgreich

Nicht nur für viele Erwachsene bedeutet ein Start beim Challenge in Roth den absoluten
Saisonhöhepunkt, auch für die Trikids des TSV Zirndorf war es ein Erlebnis bei dem am
Freitag und Samstag stattfindenden Junior Challenge teilzunehmen.

Diese top organisierte Veranstaltung ist alljährlich eine der schönsten und auch eine der
am besten besetzten Nachwuchs-Triathlons in Deutschland – und dennoch gelangen

Dem Zirndorfer Nachwuchs
erstaunliche Ergebnisse.
Drei erste und vier weitere 

Podestplätzen: Der TSV war
in Roth einer der erfolgreich-
sten Vereine.

Den Auftakt der Zirndorfer
Erfolgsserie machte Lena
Körber bereits am Freitag
mit einem souveränen Sieg
beim Sprint der Jugend A
(Jahrgang 97 und 98). Für
die 750m Schwimmen,
20km Radfahren und 5 km
Laufen benötigte sie 1:12:10 und war damit über 2 Minuten schneller als die Zweitplat-
zierte.

Am Samstag wurde dann Paul Keller in der Schülerklasse B (Jahrgang 03 und 04) bei
Temperaturen über 30°C seiner Favoritenrolle gerecht und sicherte sich in 0:21:07
(200m/5km/1km) einen überlegenen Start/Ziel  Sieg. Einen hervorragenden dritten Platz
erkämpfte sich in 0:22:16 Manuel Sponsel im Feld der 38 !  Jungs.

Bei den Mädchen der Schülerklasse B erreichte Lena Gömmel über die gleiche Distanz
wie die Jungs in 0:23:51 ebenfalls überraschend einen starken dritten Platz, nachdem
sie vorher bereits bei der Familienstaffel geschwommen ist. Kurz nach ihr finishte Franka
Spengler als 4. Mädchen in einer Zeit von 0:24:38.

Als nächstes folgten die Nachwuchstriathleten der Schülerklasse C (Jahrgang 05 u. 06).

Die Zwillinge Tim und Jan Semmler mussten sich über die Renndistanz von 100m/2,5km
und 400m in 0:13:28 bzw. 0:13:32 nur knapp geschlagen geben und kamen als 2. und
3. auf das Siegerpodest. Einen hervorragenden 5. Platz erreichte noch Jann Spengler,
der damit Schnellster des Jahrgangs 2006 war.

Schwimmen & Triathlon
Stephan Scharf

Mohnweg 4 · 90522 Oberasbach
Tel. 0911 / 69 12 67

e-mail: schwimmentriathlon@gmail.com

In der mit 38 ! Jungs am stärksten besetzten Klasse siegte
Paul Keller. Manuel (rechts) wurde Dritter.
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Bei den Mädchen der Schüler C ging es ebenfalls über die gleiche Distanz wie bei den
Jungs. Jana Gömmel, mit noch 7 Jahren die jüngste Teilnehmerin im Feld der 20
Mädchen, kämpfte bis zum Schluss und sicherte sich dann mit 13 Sekunden Vorsprung
in 0:14:41 überraschend den Sieg. 

Außerdem  finishte bei der Schülerklasse A (400m/10km/2,5km) Tobias Beßler in einer
Zeit von 0:47:34. und die 16 jährige Neueinsteigerin Jana Colotti beim Fitness-Triathlon
(200m/10km/2,5km) in 0:42:31.

Vier Starter, drei Siege und zwei Neulinge in Velburg 

Zeitgleich mit dem Juniorchallenge fand
auch in Velburg  bei Neumarkt ein
Schülertriathlon  statt. Für die zumindest
für Zuschauer etwas gemütlichere Vari-
ante haben sich vier unserer Nach-
wuchstriathleten entschieden.  

Am idyllisch gelegenen Badeweiher von
Aldenveldorf gingen bei den Schülern
C Chiara Sommer und Finn Schöb an
den Start. Für Finn war es der erste Tri-
athlon und er hat gleich mit großem Vor-
sprung gewonnen. Nach ihm kam Chi-
ara Sommer als erstes Mädchen im Ziel
an. Die Teilnehmerzahlen waren allerdings ziemlich überschaubar. Schon stärker war

Fenja (vorne links) beim Auftakt zum Sieg in
einem harten Wettkampf 
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die Konkurrenz in den höheren Alter-
sklassen. Schließlich zählte Velburg
zum Oberpfälzer Kidscup. Bei den
Schülerinnen B absolvierte Johanna
Samusch ebenfalls ihren ersten Tri-
athlon und sie erreichte als dritte  die
begehrte Finish-Line. Nach dem
längs zu durchschwimmenden See
galt es eine anspruchsvolle Moun-
tainbikestrecke mit starken Steigun-
gen und Wurzelwegen zurückzule-
gen und anschließend noch zweimal
um den See zu laufen. 

Bei den Schülerinnen A war die Kon-
kurrenz aus Amberg und Vohen-
strauß nochmal stärker. Auf der dop-
pelten Strecke über 400m
Schwimmen 10km anspruchsvolle
Mountainbikestrecke (2 Runden)
und 2,5km Laufen  baute die 12-
jährige Fenja Sommer ihren Vor-
sprung vom Schwimmen immer wei-
ter aus und siegte schließlich in
harten 48 Min und 11 Sekunden
sogar noch vor den Jungs. 

Finn, Johanna, Fenja und Chiara vor dem Alden-
veldorfer Badeweiher bei Velburg  

Unter neuer Leitung!

JAHNSTUBENJAHNSTUBEN
Jahnstraße 2, 90513 Zirndorf, Tel. 0911-60 37 11

Pächterin: Bianca u. Carlos Goncalves

Fränkische Küche, Kurzgerichte für den Sportler, 
in Kürze auch Pizza!

Dienstag: Mittagsstammtisch mit wöchentlich 
wechselnden Gerichten nach Wunsch

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. ab 11.00 Uhr Samstag ab 9.30 Uhr 

Sonntag Ruhetag
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Trikids siegten doppelt und dreifach in Amberg 

Beim Piratentriathlon in Amberg, traditionell der letzte Wettkampf vor den großen Ferien
für die Jüngeren gelang den Zirndorfern ein Dreifachsieg bei den Schülern C ein 
Doppelsieg bei den Schülern B sowie zwei weitere Einzelsiege bei den Schülerinnen A
und C. 

Bei diesmal angenehmen Triathlonwetter ging es nach dem Schwimmen im Kurfürstenbad
raus mit dem Mountainbike auf das ehemalige Landesgartenschaugelände wo je nach
Altersklasse 1-3 Runden zu fahren waren. Lediglich die Kleinsten, die Schüler D, durften
nicht Radfahren, sondern mußten einen Swim and Run absolvieren. Nach der Laufstrecke
entlang der Burgmauer standen die Sieger fest. In den Schülerklassen A-C gingen mit
Jana Gömmel, Jan Semmler, Paul Keller und Fenja Sommer vier von sechs möglichen
Siegen an den TSV Zirndorf. 

All die herausragenden Platzierungen im Überblick:

Jahrg. Zeit

Schülerinnen D 07/08 50m Schwimmen 200m Laufen 

6. Diana Satsevich 08 4:39

Schülerinnen  C 06/05  100m Schwimmen 2,5km Rad und 400m Laufen:

1. Jana Gömmel 06 13:03

5. Chiara Sommer 05 17:09

Schüler C 06/05  100m Schwimmen 2,5km Rad und 400m Laufen:

1. Jan Semmler 06 13:03

2. Jann Spengler 05 13:08

3. Tim Semmler 05 13:19

5. Finn Schöb 05 14:54

Schüler  B 03/04  200m Schwimmen 6km Rad und 1km Laufen: 

1. Paul Keller 03 21:28

2. Manuel Sponsel 03 22:19

Schülerinnen  B 03/04  200m Schwimmen 6km Rad und 2km Laufen: 

3. Franka Spengler 03 24:15

4. Lena Gömmel 04 25:27

9. Yana Satsevich 03 28:27

Beiden Schülern B gingen 37 Athleten an den Start

Schülerinnen  A 02/01  300m Schwimmen 9km Rad und 900m Laufen: 

1. Fenja Sommer 02 35:52
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Beim Amberger Piratentriathlon holte sich der Zirndorfer Nachwuchs 
mit Abstand die größte Beute

Immer in Bewegung beim
TSV 1861 Zirndorf

JÖRG RAPPSILBER
Maurermeis te rbe t r i eb

Wir machen fast alles,
einfach anrufen!

Fabrikstr. 15
90579 Langenzenn

Telefon  09101 - 88 01
Mobil    0175 - 4 10 52 66
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Bergwanderung am Rofan vom 19. – 21.9.2014

Es gibt viele schöne Bergwander-
gebiete im Herbst, aber ein
besonders schönes ist der Rofan
oberhalb des Achensees. Christa
hatte als Quartier das Naturhotel
Alpenblick in Maurach ausge-
wählt, das schon viele Jahre von
der Familie Prantl geführt wird
und vielen Zirndorfern bekannt ist.
Es liegt direkt an der Rofan Seil-
bahn und vom Balkon aus hat
man einen weiten Blick auf den
Achensee. 21 Wanderfreunde
wollten mit uns dort ein Wochen-
ende verbringen.

Da wir mit Fahrgemeinschaften in Privat-PKWs die Hin- und Rückfahrt organisiert hatten,
konnte jeder individuell anreisen. Eine kleine Gruppe ist bereits am Freitagmorgen auf-
gebrochen und hat den Wallberg am Tegernsee bestiegen. Von dort oben hat man einen
schönen Rundblick vom Tegernsee im Norden bis hin zum Alpenhauptkamm im Süden,
der mit seinen schneebedeckten Hängen wunderbar im Sonnenlicht schimmerte.

Um 19 Uhr traf sich die gesamte Gruppe zum Abendessen im Restaurant des Hotels.
Anschließend erläuterte unser Wanderführer Hermann Winkler das Programm der näch-
sten beiden Tage. Da das Bergwandern durchaus vom Wetter beeinflusst werden kann
(!), und laut Wetterbericht mit Regen gerechnet werden musste, waren seine Vorschläge
natürlich mit Fragezeichen versehen.

Am Samstagmorgen trafen wir uns um 9 Uhr zum Gruppenfoto vor der Haustür und
anschließend fuhren wir mit der „Rofan Seilbahn“ hinauf zur Erfurter Hütte in 1834 m
Höhe. Hier begann die Wanderung. Bei klarer Sicht und Sonnenschein führte uns der

Skiclub

Udo Richter
Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de

RECHTSANWALTSKANZLEI
Juliane Steinhofer-Raab Telefon: 0911 - 600 47 10

Rechtsanwältin Telefax: 0911 - 600 47 20

Nürnberger Str. 30 - 90513 Zirndorf E-Mail: steinhofer-raab@t-online.de
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Weg an der Mauritzalm  vorbei hinauf zur Grubascharte. Auf dem Abschnitt unterhalb
der Roßköpfe konnten wir Kletterer in
der Steilwand bewundern. Die rote
Trinkflasche des einen Alpinisten
blinkte in der Sonne – zu unserer
Erleichterung: Es waren keine Notsig-
nale. Am Weg blühten immer wieder
in Büscheln die hell-lilafarbenen
Herbst-Enziane, während wir die dun-
kelblauen allein stehenden Enzians,
die „Schusternägel“, erst am Nach-
mittag sahen. Nach einem kurzen
steileren Anstieg hatten wir nach gut
2 Stunden den Gipfel des Rofan in
2259 m Höhe erreicht. Der Rundblick
war fantastisch: Über das Inntal hin-
weg zum Wilden Kaiser, zur Hohen Salve und nach Süden hin zum Alpenhauptkamm,
dessen schneebedeckte Gipfel sich wie  Sägezähne von Ost nach West aufreihten –
ein grandioser Anblick. 

Auf dem Rückweg führte uns Hermann über den Schaftsteigsattel entlang der steilab-
fallenden Rofanwände  hinüber zum Einstieg in die Haidachstellwand. Hier sahen wir
wie zwei Bergsteiger mit Sitzgurt und Karabinersicherung am festen Stahlseil hochklet-
terten. Beim Seilwechsel muss der Karabiner von einem Seil auf das andere umgesetzt
werden. Wir beobachteten, wie sie mit den Beinen zuvor den optimalen Halt in der Fels-
wand suchten. Uns reichte der Anblick der Seilroute und wir sind wieder auf normalen
Bergpfaden gewandert, vorbei am Grubasee und über den Krahnsattel zurück zur Erfur-
terhütte. Als wir sie gerade erreicht hatten, setzte der Regen ein…
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Hier oben gibt es eine Attraktion: „Fliegen wie ein Adler“ mit AIRROFAN. Vier Personen
hängen an einem Gestell, darüber sind „Adlerschwingen“ montiert. Das ganze Gefährt
wird an einem Seil nach oben gezogen. Die Passagiere haben während der Fahrt immer
das Gesicht nach unten zur Talstation gerichtet. Wenn der „Adler“ den oberen Umkehrpunkt
erreicht hat, „fliegt“ er am Seil wieder nach unten, immer die Talstation vor Augen. Zwei
Gruppen zu je vier Personen – darunter ein 81-jähriger Wanderfreund -  haben sich den
Spaß nicht entgehen lassen wollen. Als die zweite Gruppe um 16 Uhr wieder auf festem
Boden stand, setzte heftiger Regen ein. Kaum hatten wir die Bergstation der Seilbahn
erreicht, wandelte sich der Regen in ein Gewitter, so dass die Seilbahn für ca. 50 Minuten
den Dienst einstellte. So kamen wir etwas verspätet zum Relaxen (Whirlpool und Sauna)
im Hotel an. Nach dem sehr guten Abendessen erklärte uns Hermann wieder die Wan-
der-Möglichkeiten für den nächsten Tag, ehe der Abend in gemütlicher Runde ausklang.

Für den Sonntag war Regen mit hoher Wahrscheinlichkeit angesagt. Aber die Nebel-
schwaden über dem See lösten sich auf, so dass wir um 9 Uhr zur geplanten Talwan-
derung aufbrechen konnten. Vom Parkplatz in Pertisau an der Mautstelle sind wir das
Gerntal hinuaf zur Gernalm gewandert. Von hier könnte man hinauf zur Plumsjochhütte
steigen und in die „Eng“ queren. Wir sind jedoch zurück und auf einer Waldstraße hinauf
zur Feilkopf Alm gestiegen. Auf dem letzten Stück des Weges begann es jetzt tatsächlich
zu regnen. Wir hatten unsere Regensachen nicht umsonst mitgenommen.  Nach der
Mittagspause auf der Hütte schien wieder die Sonne für einen letzten (Foto)- Blick auf
den Achensee. Beim Abstieg auf einem Jägerpfad durch den Hochwald zum Parkplatz
in Pertisau setzte erneut Regen ein, so dass Vorsicht auf dem nassen Weg geboten war.
Aber alle sind wohlbehalten am Auto angekommen. – Wir danken Christa Wanner für
die Organisation und Hermann Winkler für ein erlebnisreiches Wanderwochenende in
den Tiroler Bergen am Achensee. 

Udo Richter

Termine: -  „Fit for Life”: Wir treffen uns jeden Mittwochabend um 19.30 Uhr
zur Skirobic in der großen TSV-Halle. 

- Skibasar am 8. / 9. 11.2014 in der kleinen TSV-Halle

Peter König
Sanitär- und Heizungstechnik
Siedlerstraße 26 · 90513 Zirndorf
Telefon (09 11) 60 19 95
Telefax (09 11) 60 68 68

Sanitär, Bäder,
Heizung, Solartechnik,
Beratung, Planung,
Ausführung und Kundendienst
Störungsnotdienst
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Liebe Tennisfreunde,

die Sommersaison geht langsam zu Ende. Leider war der Wettergott uns in den letzten
Wochen nicht gut gesinnt, denn nur mit viel Glück konnte man ein Match ohne mehrere
Regenunterbrechungen zu Ende spielen.

Inzwischen wurde die Jugend-Vereinsmeisterschaft ausgetragen. Die Siegerehrung
findet während des Abschlussturniers statt.

Termine:

In den Tennishallen hat die Wintersaison bereits begonnen. 

Für unsere Jugend beginnt die Hallensaison erst am Freitag den 10.10. ab 16.00 Uhr
in Weiherhof, durchgeführt von der Tennisschule Zietsman.

Herbstwanderung: Samstag, den 11.10.14, Treffpunkt 8.30 Uhr an den Tennisplätzen.
Bitte meldet euch bei Reiner Angermann oder bei mir an.

Erinnerung Arbeitsdienst: – Schließung der Plätze am 25.10.14 ab 9.00 Uhr!
Wer noch Arbeitsstunden leisten muss - haltet euch bitte diesen Termin frei. 
Rückfragen bitte an mich.

Jahresabschlussessen: am Freitag, 28.11.14 ab 18.00 in Steinbach. Eine Liste zum
Eintragen hängt am Tennisplatz aus, oder Anmeldung bei Gerhard Gräf. Ich hoffe auf
rege Beteiligung.

Seniorenstammtisch: das erste Mal am Montag, den 03.11.14, ab 18.00 Uhr in Lei-
chendorf in der Gaststätte zur Kurve.

P.B.

Tennis

Paul Bräunlein
Parkstraße 14 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 60 41 52
e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

Kräftigung, Dehnung, Mobilisation für einen gesunden Rücken

RückenFIT
Funktionelle Gymnastik, Kreislauftraining, Förderung von Beweglichkeit,

Gleichgewicht und Koordination

Dienstag 16:00 - 17:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle 
mit Geli Hoffmann, Tel. 60 19 76





01.11. Grund Horst 

08.11. Deibl Franz 

10.11. Angerstein Heinz 

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern

den Mitgliedern

16.10. Kemethmüller Stefan 

Nepf Christoph 
Schwab Leonhard 
Vogel Marlu 

17.10. Albig Lena 
Scheler Jürgen 

18.10 Löslein Patrick 
Salbaum Dietmar 
Seidel Günter 
Tschäche Brigitte 

19.10. Dietl Fabio 
Hofmann Jörg 
Nickel Herbert 
Plöchinger Christian

20.10 Hoppe Jürgen 
Hundhammer Kurt 
Kracker Jonas 
Weidel Sandra 

21.10. Montagna Valerio 
Schleicher Florian 

22.10. Heim Angelika 
23.10. Götz Gerda 

Schmidt Erika 
24.10. Gömmel Angela 

Luhmann Ottilie 
25.10. Werdich Jürgen 
26.10. Aytekin Melis 

Härtlein Reinhold 
27.10. Stenzel Matthias 
28.10. Gansen Mario
29.10. Rupertinger Hermann 
30.10. Brandl Sascha 

Lüderitz Susanne 
31.10. Kühn Nina 
01.11. Großhauser Frank 

Heindel Bastian 

01.11. Hoefler Yvonne 
02.11. Vogel Norbert 

Wolfrum Norman 
03.11. Bodes Carina 
04.11. Dorrer Jürgen 

Engelhardt Erich 
Grosch Manfred 
Neusinger Heinrich 

05.11. Decker Ingeborg 
Flinta Levente 

06.11. Fehn Birgitt 
07.11. Heiduk Ingrid 
08.11. Metschl Ernst 

Schmidt Lukas 
09.11. Bräunlein Andreas 

Doll Thomas 
Gastner Krista 
Vranjes Sebastian 

10.11. Hedrich Renate 
Heim Bela Andre 
Knof Dieter 
Masala Frank 

11.11. Gloger Leon 
Hohm Hermann 
Kreuzer Oliver Sebastian 
Nahr GÜnter 
Nitz Wolfgang 
Ströbel Manuela 

12.11. Schwabel Barbara 
13.11. Felbinger Gerd 

Kornblum Sebastian 
13.11. Scharf Carmen 

Schwarz Bernd 
Wanner Johann 

14.11. Mühl Peter




